
tigte, die für die Elemente Feuer, Wasser und Luft 
standen. 
Ebenfalls daran beteiligt waren, Prof. Sinistra, Prof. 
Peisinoe, Lara-Jane Austen, Néro Bastion Stormcrow 
und Pete Robert Parkinson. Die Schüler wurden ge-
beten, die speziellen Zauberstäbe zu benutzen, diese 
hatte Prof. Rosewood extra für das Ritual hergestellt. 
 
Mehrmals befragte die Slytherin Hauslehrerin, ob der 
Dschinn es auch wirklich freiwillig tun möchte. Ob sie 
sich der Tatsache bewusst ist, dass es mit Schmer-
zen verbunden ist. Bei jeder Frage antwortete Prof. 
Mahin mit ja, welches aber auch die Angst, dass es 
nicht funktionieren könnte ausdrückte. 
 
Kaum waren die Stäbe ausgeteilt, erhoben alle ihre 
nun zugedachten und begannen den Zauber zu spre-
chen. Immer wieder wiederholten sie den Zauber-
spruch und um so länger es dauerte , um so nervöser 
wurde die Schul-Dschinniya. Prof. Thompson, wel-
cher sich im Hintergrund gehalten hatte, musste ein-
greifen und die neue Professorin festhalten. 
Laut schrie sie auf und jeder konnte ihre Schmerzen 
sehen. Jedoch auch bei den Ausführenden wurde 
deutlich, dass das Ritual ihre Kräfte sehr stark auf-
brauchte. Zum Ende hin zerbrach Prof. Rosewood 
die Flasche, fast zetigleich brach Prof. Mahin zusam-
men, wurde wieder aufgeholfen und dann kam der 

Wie wir Gestern schon 
berichteten, haben die 
Magier des schwarzen 
Lichtes ein Ritual entwi-
ckelt, womit sie die 
Dschinniya, Prof. Mahin, 

befreien wollen.  Nach-
dem sich die Beteiligten 
noch einmal zurückgezo-
gen hatten, kamen sie in 
einer geschlossenen 
Gruppe in die Große Hal-
le, bereiteten alles für 
das Ritual vor und dann 
fing eines der wahr-
scheinlich spektakulärs-
ten Rituale an, die das 
Schloss je gesehen hat-
te. 
Prof. Rosewood leitete 
es, erklärte, dass sie 3 
Zauberstäbe dazu benö-

DAS RITUAL - DIE BEFREIUNG - DIE FREUDE 

DIENSTAG, 2. FEBRUAR ANNUS 2010, EDITO 4 

Die freie Stimme der schwarzmagischen Welt 

MITTER NACHTSPROPHET 

Das Chaos erreicht ein neues Level!!! 

Moment, an dem sie sich ihre eigene Freiheit 
verdeutlichte. Die Magier spendeten ihr noch 
Kraft,  glücklich aber auch sehr schwach, wur-
de sie dann von Lara-Jane Austen und Prof. 
Rosewood gestützt und zur Seite gebracht. 
 
Mr. Parkinson, Mr. Stormcrow, Ms. Austen, 
Prof. Sinistra und Prof. Peisinoe wirkten sehr 
labil und schaffen es mit letzter Kraft  in ihre 
Räume um sich auszuruhen und neue Kräfte 
zu sammeln. 
 
Prof. Tonks, die auch dem Ritual bei wohnte, 
wirkte nicht sehr erfreut, was da gerade in 
ihrer Schule geschah. (Siehe Bild!) 
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Nach meinem Artikel über 
die Inhalte der Mysteriums-
abteilung im Zaubereiminis-
terium, traf ich kurz danach 
auf Nymphadora Tonks. 

Zufällig, wie das so ist, stan-
den wir kurz vor den 3 Be-
sen. Kurzum einfach hinge-
gangen, gemütlich zusam-
mengesetzt und geplaudert. 
Dabei erfuhr ich, dass auch 
unsere neue Schulleiterin 
schon das ein oder andere 
Mal in der Mysteriumsabtei-
lung war und auch sie die 
Räume gesehen hat. 

Bei einem netten zusam-
mensitzen ist die liebe 
Tonks noch etwas redseeli-
ger als sonst schon. 

Ihren Aussagen nach, erfor-
schen ausgewählte Zaube-
rer und Hexen die Magie, 
welche sich in den Räumen 
befindet. Nach meiner Fra-
ge, wieso dann so ein Ge-
heimnis darum gemacht 
wird, was sich in den Räu-
men befindet, schwafelte 
sie, die Magie sei nicht si-
cher und das sobald alles 
genau erforscht ist auch an 
die Öffentlichkeit weiterge-
leitet werden soll. 

Wenn mir das ein Sprecher 
des Zaubereiministeriums 

gesagt hätte, wäre ich si-
cher in einen andauernden 
Lachanfall ausgebrochen. 
Bedenken wir doch nur die 
Lügen von damals, als der 
dunkle Lord wiedergekehrt 
ist. Wie haben sich der Mi-
nister und alle in Ausreden 
gewunden. Jeder Abwehr-
zauber war Erstklässlerzau-
ber im Vergleich zu dem 
was uns vom Ministerium 
aufgetischt wurde. 

Als ich dann aber die Infor-
mation bekam, dass Schul-
leiterin und Aurorin Prof. 
Tonks, es tatsächlich in 
ihrem Leichtsinn gewagt 
hatte einfach in die Räume 
einzudringen, wurde ich 
doch sehr hellhörig. Wel-
chen Grund gab es, dass 
sie überhaupt in der Abtei-
lung herumwander te? 
Wieso konnte sie ungehin-
dert zu den Verbotenen 
Räumen? 

Ihren Angaben nach, hatte 
sie einen Einsatz mit noch 
anderen Auoren. Welcher 
das nur war, konnte ich 
dann doch nicht so heraus 
bekommen, aber nach et-
was schätzen, recherchie-
ren und nachbohren kam 
der Einsatz von vor vielen 
Jahren wieder hoch. Kurz 

vor dem erscheinen des 
Lords in der Eingangshalle 
des Zaubereiministeriums 
drängen gewisse damalig 
Schüler in den Raum des 
Todes ein. 

Wieso und was dort ge-
schah möchte ich an dieser 
Stelle nicht weiterausführen. 

Tonks gab offen zu, dass 
sie keinerlei Berechtigung 
hatte und hat um sich dort 
näher umzusehen. Dennoch 
war sie sich nicht sicher ob 
Kingsley nicht mehr wüsste. 
Gerne versprach sie mir, ihn 
bei seinem nächsten Be-
such (ja sie treffen sich ein-
mal die Woche) zu fragen, 
ob er dort schon einmal war, 
was genau dort passiert und 
welche Auswirkungen es 
haben wird. Leider war das 
Zusammentreffen zwischen 
Tonks und mir, genau nach-
dem Treffen mit Kingsley. 
So müssen Sie sich und 
auch ich noch etwas gedul-
den. Selbstverständlich wer-
den Sie gleich nach dem 
Treffen die Informationen 
bekommen. 

 

Ein Bericht von 

Astoria H. Malfoy  
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Die Schulsprecherin Hati 
Greyback hat der Haus-
lehrerin von Slytherin, 
Prof. Holly Rosewood, 
einen Trank eingeflößt. 
Daraufhin hat diese sich 
gekratzt und sich wie ein 
Wolf verhalten! 

Miss Hati Greyback, die 
ja bekanntlich ein Halb-
werwolf ist, kam danach 
in alle Gemeinschaftsräu-
me und erklärte, dass sie 
zufällig eine Tasse mit 
Wolfsmilch dabei hatte 

Prof. Rosewood wurde zum Werwolf! 

und Prof. Rosewood aus-
versehen diese Tasse 
gegriffen und getrunken 
hätte. 

Jetzt fragt man sich, wa-
rum hat die Schulspre-
cherin, aus dem Hause 
Gryffindor, eine Tasse 
Wolfsmilch bei sich? 

Genaueres werden wir in 
Erfahrung bringen. Je-
doch kann versichert 
werden, dass die Haus-
lehrerin wieder bei kla-

rem Verstand sei. 
Nachdem sie von der 
Wirkung befreit wurde, 
fühlte sie jedoch immer 
noch das Fell und die 
Flöhe an sich, die sie in 
der Zeit zu glauben 
gemeint hatte. 

 

Ein Bericht von 

Karl Kimmkorn 

Wer auf das 
Zaubereiministe-
rium vertraut, 
kann sterben 
gehen 
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Pete mal anders 
 

Zu Beginn des Tages gab es die Rache des Halbwerwolfs. Nachdem Pete R. Parkin-
son Gestern Hati L. Greyback geärgert hatte, rächte sie sich Heute indem sie ihm 
sowohl eine pinkfarbene Haarsträhne, rosa Haarspangen, als auch rosa Fingernägel 
anzauberte. 

 

 

 
 
 

Liebeszauber die 3. 
 

Und wieder einmal hat ein Liebestrank, welcher anscheinend im Schloss die Runde 
macht, ein Opfer gefunden. Dieses Mal traf es keinen geringeren als Prof. B. B. B. 
Bosco Jr. III, der jeden den er traf überschwänglich umarmte und anstrahlte. Die 
meisten waren von diesen Überfällen jedoch nicht begeistert und somit wird wohl je-
der sehnlichst auf das Abklingen der Wirkung gewartet haben und ihm bis dahin aus 
dem Weg gegangen sein, wenn sie es nicht sowieso schon taten. 

 

 

 
Professoren -  Privatleben 
 
Außerdem gab es offenbar ein interessantes Gespräch zwischen Prof. R. Epans und 
Prof. Le Fay. Bei den zwei Professoren blieb die Unterhaltung allerdings nicht wie 
man denken könnte beim Schulgeschehen, sondern wendete sich zum Sexualleben 
der Beiden. Während das von Prof. Epans völlig eingestaubt ist, scheint es bei der 
doch sonst so verschlossenen Professorin heiß her zu gehen. 

Helenes-saure 
Eier 
Pünktlich zum Konzert, beginnt die Sai-
son der sauren Eier. Die unübertroffenen 
sauren Eier, mit ihrem modrigen Geruch, 
lassen jedes Herz 
höher schlagen. 

Durch ihre spezielle 
Verarbeitung, 
liegen sie gut in der 
Hand und lassen sich wunderbar, zielge-
nau werfen. Der Empfänger hat noch 
Tage später etwas davon, da der Geruch 
eine Wirkung von gut 2 Tagen hat. Dies 
versichert Helene jedes Jahr aufs neue.  

Einfacher und schneller Eulenver-
sand, jedoch nur gegen Vorkasse! 
Bewahrung der Anonymität und 
Sonder-rabatte für Stammkunden! 

Kaufen Sie eine Packung á 

Saisonst

Helene Eitarussio 

KLATSCH UND TRATSCH MIT AMAREN 
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Connichiwa liebe Leser, 

 
ich Houyu Drake,letzjährige Professorin für Drachenkunde, möchte euch etwas auf-
klären über die Spezies der Drachen. 
Doch Leider muss ich gleich zu Beginn sagen, das ich euch nicht alles erzählen darf 
und kann.  
Zum einen, weil jeder Drachologe einen Eid ablegen musste, dass er die Geheimnis-
se der Drachen für sich behält und zum anderen, weil ich noch in der Drachologen-
ausbildung bin und noch nicht alles über Drachen weiss. 
Das Wissen, das ich hier an euch exklusiv weitergebe ist also streng vertraulich und 
darf unter keinen Umständen in die Gehirne von nichtmagiern gelangen. 
Das Versprechen zwischen Mensch und Drachen besagt nämlich, dass sowenige wie 
möglich von Drachen bescheitwissen, damit sie nicht weiter gejagt werden. 
Alles in diesem Artikel beschriebene wurde von einem der Drachenlords nachgelesen 
und so bearbeitet, das ich es euch präsentieren darf. 
Trotz allem wünsche ich doch jedem Leser viel Spaß bei dem Ausflug in die wunder-
bare Welt der Drachen. 
  
Mit freundlichen Grüßen aus der ferne. 
Houyu Drake 

 

 

In den nächsten Ausgaben, finden Sie einen ausführlichen und spannenden Bericht 
über die Drachen, die von Ms. Drake beobachtet wurden. 

Also können Sie gespannt sein und sich auf die nächsten Ausgaben freuen.  

DRACHENTAGEBUCH VON HOUYU DRAKE - TEIL I 
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ZAUBERBILDNISSE 

In der Winkelgasse gleich zum Anfang befindet sich 
das Geschäft, für Zauberbildnisse.  

Hier können Sie ihr eigenes Bildnis machen lassen 
und Spaß haben sie dabei auch noch. 

Denn ihr Bildermacher ist immer gut gelaunt und wie 
Sie auf dem Bildnis erkennen können, nimmt er sich 
selbst nicht ganz so ernst. Sein Hut ist sehr wandel-
bar, seit dem 1.2. hat selbst eine Ente Platz auf ihm 
gefunden und freut sich die Besucher zu begrüßen 
und anzulächeln. 

Jeden Tag verändert sich dieser, so auch die Bild-
nisse. Verpassen Sie es auf keinen Fall!!! 

Erstes Geschäft auf der rechten Seite der Winkel-
gasse. 

EULENFEDERN SKANDAL!!! 

Eine schockierende Mel-
dung erreichte uns heute 
von Draco Malfoy. Dieser 
befindet sich bekanntli-
cherweise zurzeit in 
Grönland und bemerkte 
mit Schrecken, dass eine 
seiner geliebten Schnee-
eulen fehlte und versuch-
te deren Verbleib heraus-
zufinden. Dabei erfuhr er 
vom Fehlen vieler ande-
rer Eulen und ging dieser 
Sache auf den Grund. 
Durch seine zuverlässi-
gen Informanten, deren 
Namen wir aus Diskretion 
nicht nennen können, 
brachte er in Erfahrung, 
dass die Eulen abfangen, 
gerupft und aus ihren 
Federn Schals und ande-
re Accessoires herge-
stellt wurden. Als Stamm-
kundin stellte sich dabei 
Rita Kimmkorn heraus, 
die sich, wie wir alle wis-
sen, des Öfteren mit 
solch fragwürdigen Ext-
ras schmückt. 

Natürlich sprach der MP 
unverzüglich Prof. Owl 
an, die total entsetzt war, 
als sie erfuhr was Ms. 
Kimmkorn täglich um 
ihren Hals trägt! Die Eu-
lenbeauf t rag te  des 
Schlosses dachte bis 
dato es würde sich dabei 
um künstliche Federn 
handeln. 

 
Umso fassungsloser rea-
gierte sie als der MP ihr 
berichtete, dass die hüb-
schen weißen Federn 

von den seltenen 
Schneeeulen aus Grön-
land stammen sollen. 
Geschockt von dieser 
Dreistigkeit fragte sie 
natürlich sofort nach 
den Verantwortlichen 
hinter diesem handfes-
ten Skandal. Natürlich 
gibt es Verdächtige, 
jedoch werden wir dies 
selbstverständlich ge-
nauestens überprüfen, 
bevor wir Namen nen-

nen. Sowohl der MP als 
auch Prof. Owl werden 
alles Nötige in die Wege 
leiten, um herauszufin-
den, um wen es sich bei 
den skrupellosen Eulen-
mördern handelt und so-
bald wie möglich mehr 
davon berichten. 

 

Ein Bericht von 

Blaise Zabini 
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Leserbrief eines Muggels 
Eine weitere Gefahr für 
unsere Gesellschaft sind 
die Bücher, Filme und 
Heimrechnerspiele von 
H a r r y  P o t t e r . 
Dieser englische Zauber-
lehrling erlernt auf einer 
Zauberschule namens 
Hogwarts diabolische 
und gemeingefährliche 
Z a u b e r k ü n s t e .   
In seiner Freizeit lebt er 
bei der redlichen Familie 
Dursley und macht ihr 
das Leben Tag für Tag 
zur Hölle - wie schreck-
lich.  
 
Wer ist Harry Potter? 
Die Figur Harry Potter 
wurde von der englischen 
Schriftstellerin Joanne K. 
Rauling erfunden. In ih-
ren Büchern erzählt sie 
gruselige Geschichten 
über schwarze Magie, 
Teufelsaustreibungen, 
Geister, unlöbliche Trolle 
und diabolische Schlan-
genwesen.Diese Bücher 
sind so grausam, dass 
sich jeder normale 
Mensch sofort fürchtet 
und nicht mehr einschla-
fen kann. 
 
Derzeit gibt es 7 diabo-
lische Harry Potter Bü-
cher:  
Harry Potter und der 
Stein der WeisenHerr 
Harry Potter lebt glücklich 
bei einer redlichen Fami-
lie in der nähe von Lon-
don. An seinem 11. Ge-
burtstag bekommt der 
Junge einen diabolischen 
Brief von der Teufels-
schule Hogwarts. Harry 
wird in die unlöblichen 
Hogwarts-Schule für Teu-
felei und Zauberei aufge-
nommen. Nicht verges-
sen soll er bitte seinen 
Zauberstab und es bleibt 
ihm freigestellt, ob er ei-
ne Eule, eine Katze oder 

eine Kröte mitbringt. Das 
Schuljahr beginnt wie 
jedes Jahr am 1. Sep-
tember und die Fahrt 
geht mit dem Zug um elf 
Uhr auf Gleis neundrei-
viertel los.  
 
Harry Potter und die 
Kammer des Schre-
ckens 
Herr Harry Potter hat sei-
ne unlöblichen Ferien bei 
der löblichen Familie 
Dursley verbracht. In der 
Teufelsschule Hogwarts 
wird Herr Potter von einer 
grusligen Stimme bedroht 
und muss sich gegen 
diabolische Ungeheuer 
zur Wehr setzen. Löbli-
che Schulkinder haben 
mir berichtet, dass der 
zweite Band sehr furcht-
erregend und angstein-
flössend ist. 
 
Harry Potter und der 
Gefangene von Aska-
ban 
Im dritten Buch trifft Harry 
Potter auf einen Bekann-
ten seiner teuflischen 
Eltern. Herr Sirius Black 
ist ein diabolischer Un-
hold und Verbrecher. Der 
Raudi hat es auf das Le-
ben von Herrn Potter ab-
gesehen und schleicht 
sich heimlich in das 
Schulgebäude ein.  
 
Harry Potter und der 
Feuerkelch 
m vierten Buch besucht 
Herr Harry Potter die 
Weltmeisterschaft im 
Q u d d i t s c h - S p i e l 
(Quidditsch ist eine un-
löbliche Sportart, die ger-
ne von garstigen Zauber-
lehrlingen gespielt wird). 
In der Zauberschule Hog-
warts finden unlöbliche 
Wettkämpfe zwischen 
den Hexenschulen statt - 
diesen Unsinn muss man 

gelesen haben.  
 
Harry Potter und der 
Orden des Phönix 
Das fünfte Buch ist noch 
gruseliger als die bisher 
erschienen Bücher. Herr 
Harry Potter kommt in 
die Flegeljahre und tritt 
in den Orden des Phönix 
ein. Diabolische Kräfte 
ergreifen die Macht über 
den Buben und machen 
seinen Mitmenschen das 
Leben schwer. Dieses 
Buch ist so furchtbar, 
dass es niemals in Kin-
derhände gelangen 
darf ! 
 
Harry Potter und der 
Halbblut-Prinz 
Das sechste Buch er-
schien am 01. Oktober 
2005 in Deutschland. 
Dunkle Mächte und ge-
heimnisvolle Hexenwe-
sen machen sich in der 
Zauberschule breit und 
versuchen, Herrn Potter 
ins Reich des Bösen zu 
locken.  
 
Harry Potter and the 
D e a t h l y  H a l l ow s 
(löblich: Harry Potter 
und die Heiligtümer 
des Todes) 
Das siebte und letzte 
Buch über den Zauber-
lehrling Harry Potter er-
scheint am 27. Oktober 
2007 in Deutschland. 
Herr Potter wurde mit 
der Aufgabe betraut, die 
letzten verbliebenen Ar-
tefakte (sogenannte Hor-
kruxe) ausfindig zu ma-
chen und zu zerstören - 
wie unlöblich. Gott sei 
Dank handelt es sich bei 
diesem Buch um das 
letzte Kapitel der unsäg-
lichen Harry Potter Rei-
he.  
 
 

Die Gefahren: 
Ausser den Büchern gibt 
es auch unlöbliche Filme 
und gefährliche Heim-
rechnerspiele mit Harry 
Potter. Löbliche Kinder 
lesen die Bücher, gehen 
in Lichtspielhäuser und 
frönen den jugendgefähr-
denden Heimrechner-
spielen. Viele Jugendli-
che haben sich Harry 
Potter außerdem als Vor-
bild ausgesucht und wol-
len ebenfalls auf Zauber-
schulen gehen. Harry 
Potter kommt direkt aus 
der Hölle und verstösst 
mit seinem Tun gegen 
alle Regeln der Gesell-
schaft. Gehirnbrand und 
gesellschaftliche Verro-
hung drohen! 
 
Ich fordere: 
Die Harry-Potter-Bücher 
verkörpern das Böse. Sie 
lehren Hexerei und wi-
dersprechen der Bibel.Ich 
fordere hiermit das sofor-
tige Verbot aller Harry 
Potter Bücher, Filme und 
Heimrechnerspiele.   
Die Jugendlichen sollte 
zur Redlichkeit zurück-
kehren und löbliche Bü-
cher lesen. 
 
Geschrieben von 
R. Pfaffenberg 
 
 
 
 
 
 
In den nächsten Ausga-
ben, finden Sie unsere 
Antwort dazu und einen 
unlöblichen Bericht über 
das wahre Gesicht von 
Jesus Christus.  
Des weiteren klären wir 
Sie über Gehirnbrand 
auf. Also nicht verpas-
sen! 
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Petes Kummerkasten 

Hallo Pete, 
 
sag mal, ich bin ein Versager und wollte Vertrauensschüler werden. Kannst du mir helfen, dass ich das doch noch 
schaffe? 
Anonym 
 

 
Antwort:  
Du bist doch kein Versager, niemand ist ein Versager. 
Du bist einfach nur unglücklich in deiner jetzigen Situation. 
Da du dies aber ändern möchtest, wirst du es auch schaffen!!! 
Schaffen wirst du es, wenn du erkennst das du ein Individuum bist. 
Zum Thema Vertrauensschüler kann ich dir leider nicht wirklich viel weiterhelfen, da unsere Schulleitung erst vor kur-
zem festlegt hat, dass die Schüler selbst wählen, wer es wird. 
Lasse deine Ziele aber nie aus den Augen und Kämpfe dafür. 
 
Viel Glück bei allem. 
 
Pete  

Du hast Kummer und Probleme? Ich helfe dir! 
Schreibe mir einfach, was dich bedrückt oder komme direkt zu mir und 

 ich werde dir bei diesem Problem helfen. 
Dabei kannst du auch anonym bleiben, wenn du möchtest.  

Also los, warte nicht länger und sprich über deine Probleme, nur so wirst du sie lösen 

können! 
 
Den Brief kannst du in den Briefkasten des Mitternachtsprophet werfen, dieser befindet sich am Astro-
nomie-Turm. Oder ihr schickt eine eMail an: mp@daszauberschloss.com 

 
Die Antwort wird in den nächsten Mitternachtspropheten zu lesen sein. 
 

Euer Pete. 
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Sie verhalten sich heute 
eher ruhig und ziehen 
sich zurück. Gefühlszu-
wendungen werden heu-
te äußerst selten von 
Ihnen Ihrem geliebten 
Menschen übermittelt. 
Leider hat man schon 
viel zu oft Ihr Vertrauen 
missbraucht und dies ist 
die Folge daraus. Sie 
haben entschlossen Ihr 
Leben sicherer in Angriff 
zu nehmen.  

Karriere & Beruf 

 
Sie sind die einzige Per-
son, die eine unrechte 
Sache aufklären kann. 
Sie sollten nicht weiterhin 

Familienkontakte 
Sie haben in letzter Zeit 
sehr wenig mit Ihren Ver-
wandten und Ihrer Fami-
lie verbracht. Nun wäre 
es wieder einmal an der 
Zeit einige Stunden der 
Freizeit herzugeben und 
sich um die Familie zu 
kümmern. Vor allem 
wenn Sie ein Familien-
fest organisieren, kommt 
Ihnen große Anerken-
nung zu. Streitereien in 
der Familie sollten dabei 
in Vergessenheit gera-
ten. 

Liebe & Partnerschaft 

 
 

stumm und schweigend 
dasitzen, sondern ändern 
Sie die Situation.  

Gesundheit & Wohlbe-
finden 

 
"In den letzten Tagen 
werden sie ein wenig 
ausgenutzt. Die "kleinen 
Gefallen" sollten im fami-
liären Bereich nicht aus-
ufern. Sie agieren zurzeit 
ein wenig naiv. 
 

Ihre heutigen Glücks-
zahlen 
1, 2, 6, 28, 36, 42 

HOROSKOP - FISCHE 

IMPRESSUM 
 

Schwarzer Turm der Magie 
Ministerium für schwarze 

Magie 
 

Insel Skye 
 

Schottland 
 
 

E-Mail: 
mp@daszauberschloss.com 

WIR SIND DIE GUTEN 
KOMMT AUF DIE DUNKLE SEITE! 

WIR HABEN KEKSE!!! 

Meine lieben LeserInnen, 
der Tag heute, hat nun 
die anderen vollkommen 
in den Schatten gestellt, 
ein Ereignis jagte das 
nächste. 
Die Wahl ging dem Ziel 
so nahe und dann dieses 
Ergebnis.  Spannend bis 
zum Schluss. 
Dann die Attacke  auf 
Prof. Rosewood, was 
sich Hati dabei gedacht 
hat wird noch nachge-
forscht! Ich bin nur froh, 
dass wir solch exzellente 
Leute an der Schule ha-
ben. 
Das Ritual nicht zu ver-
gessen, welch spannen-
de und fesselnde Wir-

kung es alleine beim zu 
sehen hatte… mir läuft 
immer noch eine Gänse-
haut über den Rücken, 
wenn ich daran denke. 
Deutlich war den Ausfüh-
renden ihre Kraftlosigkeit 
anzusehen. Aber wir sind 
ja die Bösen, die nix ohne 
Forderungen tun… also 
wirklich, wenn das Je-
mand nach dem heutigen 
Tag immer noch erzählt, 
dann sicher nur die ver-
bohrten weißmagischen 
Spießer! 
 

.Astoria H. Malfoy 
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